
                  

 

 

Liebe Apostolaner, 

 
noch heute klingt in mir die 

Freude über die wunderbaren 

Gottesdienste in den Kar- und Ostertagen nach. Gott sei Dank konnten wir 

dieses Jahr miteinander öffentlich feiern – wenn auch unter Corona-

Bedingungen. Und ich habe von vielen Gottesdienstteilnehmern viel 

Dankbarkeit und Freude entgegengebracht bekommen. 

Ich möchte diesen Dank weitergeben an unseren Küster Bruno Kieserg und 

sein Team für das wunderbare Schmücken der Kirche sowie an unsere 

Basilikamusik und unseren Basilikakantor Vincent Heitzer mit alle seinen 

musikalischen Gruppen: die Cappella Vocale, den Basilikachor, die beiden 

Scholen sowie alle Instrumentalisten und Solisten. 

Ohne die festliche Gestaltung der Gottesdienste wäre alles nur halb so 

schön gewesen. Deshalb gilt unseren Sängerinnen und Sängern das größte 

Lob für den selbstverständlichen Einsatz an allen Festtagen. Es musste 

unter schwierigen Umständen geprobt werden, nicht selten online über 

ein besonderes Computerprogramm, wo jeder für sich allein die Noten 

studieren musste. Es zeugt von der großen Einsatzbereitschaft und von 

den routinierten Fähigkeiten unserer Sänger, dass auch mit wenigen Pro-

ben unter schwierigen Umständen so ein wunderbares musikalisches Pro-

gramm realisiert werden konnte. Danke für den musikalischen Marathon 

und alles Engagement in den vergangenen Tagen und Wochen. Wir freuen 

uns auf viele weitere Möglichkeiten für ein schönes musikalisches Gottes-

lob! 

Mit herzlichem Dank! 

Ihr und Euer Dominik Meiering, Pfarrer 
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Pooschte 

 

Hans Ludwig Jülich, der frühere Senior der Choralschola grüßte uns 

an den drei Hochfesten immer mit Jlöcksillije Chresdäch, Jlöcksillije 

Pooschdäch und Jlöcksillije Pingsdäch. Auf meinen Gruß zu Ostern 

2021 getreu Herrn Jülich meinte Pfarrer Meiering, er hätte dieses 

Jahr mit Kreide vor seine Tür Jlöcksillije Pooschte geschrieben ge-

funden. 

Der Neue Kölnische Sprachschatz von Adam Wrede von 1956 gibt als 

kölsches Wort für Ostern: Ostern an. Und dahinter Pooschte und 

Poosch als weitgehend ausgestorbene, alte Formen, die sich vom 

jüdischen Pessach oder Passah ableiten. Im frühchristlichen Rhein-

land dürften dazu das griechische Πάσχα oder lateinische Pascha 

(gesprochen Pas-cha) wortbildend gewesen sein. Die Anfügung „te“ 

an das Stammwort Poosch nimmt die Mehrtägigkeit der Festtage 

auf. Die Hochfeste umfassen kirchlich die ganze nachfolgende Wo-

che (Oktav), von der der zweite staatliche Feiertag übrig geblieben 

ist. Auch im Hochdeutschen spiegeln Weihnachten, Ostern und 

Pfingsten die Mehrtägigkeit wieder. Korrekter als die Kurzformen 

Pooschte und Pingste drückt sich der Plural aber in der kölnischen 

Endung der „däch“ aus.  

Als ehemaliger leitender Standesbeamter der Stadt Köln bestand 

Herr Jülich auf der vollständigen Form der Fessdäch. Es war ihm 

immer ein heimliches Vergnügen, dass er damit die Angesprochenen 

überraschte. Was kann man am Fest der Auferstehung des Herrn 

zum Segenswunsch Sinnvolleres tun, als die kölschen Jlöcksillije 

Pooschdäch wieder auferstehen zu lassen – und dabei die ¬alte jüdi-

sche Gemeinde in Köln, die griechische Kultsprache der ersten Chris-

ten und die in St. Aposteln im Gottesdienst fortlebende lateinische 

Sprache zu kommemorieren. 

           Prof. Dr. Kurt Roessler 

 



 
Gottesdienste vom 10. bis 16. April 2021 

 
Samstag, 10. April: Samstag der Osteroktav 

17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Dr. Schmedding) 
17.45   Vesper  
18.00   Vorabendmesse (Pfr. Dr. Schmedding) 

11. April: 2. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 4,32-35  L2: 1 Joh 5,1-6  Ev: Joh 20,19-31 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral (Msgr. Bos-
bach) für die Pfarrgemeinde 

11.30   Hl. Messe  Musik für Violoncello und Orgel (Msgr. Bosbach)  
17.00   Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 

Montag, 12. April: Montag der 2. Osterwoche 
18.45   Vesper  
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Schmedding),  

Dienstag, 13. April: Dienstag der 2. Osterwoche 
18.45   Vesper  
19.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 

Mittwoch, 14. April: Mittwoch der 2. Osterwoche 
18.45   Vesper  
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

Donnerstag, 15. April: Donnerstag der 2. Osterwoche 
18.45   Vesper  
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Schmedding) 

Freitag, 16. April: Freitag der 2. Osterwoche 
12.15   Viertelstunde. Für Dich!  Texte und Musik am Freitagmittag 

mit Pfr. Dominik Meiering und Basilikakantor Vincent Heitzer  
18.45   Vesper  
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

 

  

 
 
 
 
 
 



 

Gottesdienste vom 17. bis 23. April 2021 
 

Samstag, 17. April: Samstag der 2. Osterwoche 
Kollekte für den Dom 

17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Dr. Schmedding) 
17.45   Vesper  
18.00   Vorabendmesse (Pfr. Dr. Schmedding) 

18. April: 3. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 3,12a.13-15.17-19  L2: 1 Joh 2,1-5a  Ev: Lk 24,35-48 
Kollekte für den Dom 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral  
(Msgr. Bosbach) für die Pfarrgemeinde 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 
Montag, 19. April: Montag der 3. Osterwoche 

18.45   Vesper 
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Schmedding) 

Dienstag, 20. April: Dienstag der 3. Osterwoche 
                     18.00 

 
18.45   

In der Antoniterkirche: Gottesdienst für die Unbedacht  
Verstorbenen 
Vesper  

19.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 
Mittwoch, 21. April: Mittwoch der 3. Osterwoche 

18.45   Vesper 
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

Donnerstag, 22. April: Donnerstag der 3. Osterwoche 
18.45   Vesper 
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering)  

Freitag, 23. April: Freitag der 3. Osterwoche 
12.15   Viertelstunde. Für Dich!  Texte und Musik am Freitagmittag 

mit Pfr. Dominik Meiering und Basilikakantor Vincent Heitzer  
18.45   Vesper 
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Schmedding) 
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